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Podium und starke Pace für  
Jonas Ungnader in Spa

Das Höhenprofil ist beeindruckend, besonders 
die erste Durchfahrt durch die Eau Rouge war 
überwältigend“, schilderte Jonas. Im Training 
präsentierte er sich auf Anhieb stark. Im letzten 
freien Training hätte er sogar die Bestzeit mar-
kiert, eine Streichung wegen Überfahren der 
Tracklimits verhinderte jedoch die Spitzenposi-
tion.

Das Qualifying am Samstag stand dann ganz im 
Zeichen des Wetters. Starker Regen, kaum Sicht 
und Aquaplaning erschwerten die Bedingungen 
erheblich. Trotz Unsicherheit und viel Verkehr er-
kämpfte sich der P1-Racing-Pilot Startplatz zehn 
für das erste und Rang 14 für das zweite Rennen.

Spa-Francorchamps. Jonas Ungnader hat beim 
fünften Rennwochenende der Porsche Sprint 
Challenge Deutschland GT4 in Belgien eine star-
ke Vorstellung gezeigt. Auf der legendären Ar-
dennen-Strecke von Spa-Francorchamps feierte 
der 16-jährige Förderpilot des ADAC Sachsen 
sein nächstes Podium und sammelte mit zwei 
Top-Resultaten weiteres Selbstvertrauen für 
das bevorstehend Saisonfinale.

Schon die ersten Runden auf der anspruchs-
vollen Rennstrecke in Spa hinterließen bleiben-
den Eindruck bei dem Youngster aus Leisnig. 
„Die Strecke ist mit ihrem Spitznamen Arden-
nen-Achterbahn absolut treffend beschrieben.  
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Überzeugendes Renndebüt auf  
belgischer Traditionsrennstrecke

ganzer Linie unter Beweis gestellt. Der Podest-
platz war ein Teamerfolg, und das Wochenende 
gibt viel Selbstvertrauen für das Saisonfinale  
in Hockenheim.“

Das Finale der Porsche Sprint Challenge 
Deutschland GT4 wartet für Jonas Ungnader in 
knapp sechs Wochen auf dem baden-württem-
bergischen Hockenheimring. Dort will der Nach-
wuchsrennfahrer noch einmal alles geben, um 
die Saison 2025 erfolgreich abzuschließen. 

Im Samstagsrennen bewies Jonas im Anschluss 
einmal mehr seine Rennqualitäten. Auf nas-
ser Strecke erwischte er einen hervorragenden 
Start und lag schon nach wenigen Umläufen auf  
Platz vier. 

Mit einem sehenswerten Überholmanöver durch 
die legendäre Eau Rouge sicherte er sich Rang 
drei und verteidigte diesen trotz stark nachlas-
sender Reifen bis in das Ziel. „Ein starkes Ergeb-
nis und eine schöne Bestätigung für die Arbeit 
des gesamten Teams“, freute er sich über sein 
zweites Podium der Saison.

Auch am Sonntag zeigte der jüngste Starter 
im Feld eine kämpferische Leistung. Bei erneut 
halbnassen Bedingungen arbeitete sich Jonas 
mit cleveren Manövern bis auf Position sieben 
nach vorne. In den letzten Minuten trotze er dem 
massiven Druck seiner Verfolger und behaupte-
te seinen Platz im Foto-Finish für sich. „Das war 
ein hartes Rennen – umso schöner, dass ich den 
Platz verteidigen konnte“, resümierte Jonas zu-
frieden.

Am Ende zog der Leipziger ein positives Fazit: 
„Mit den beiden Aufholjagden haben wir unsere  
starke Pace und Entwicklung als Team auf  
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